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Betrifft: Bundesgesetz, mit dem das Bundesstraßengesetz 1971 geändert wird (Bundes-
straßengesetznovelle 1996); 
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Der Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Bundesstraßengesetz 1971 geändert wird 

(Bundesstraßengesetznovelle 1996), ist am 14.08.1996 beim Amt der Vorarlberger 

Landesregierung eingelangt
. 

Die vorgegebene Begutachtungsfrist endet am 6. September 

1996. 

Unter Hinweis auf das Rundschreiben des Bundeskanzleramtes vom 13. Mai 1973, 

GZ. 33. 123-2a173, wonach den Ländern eine wenigstens sechswächige Begutachtungsfrist ein

zuräumen ist, wird um entsprechende Erstreckung der Begutachtungsfrist ersucht. 

Für die Vorarlberger Landesregierung 
Im Auftrag 
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